
Vortragsreihe "Berufsperspektiven und Berufspraxis für Japanologen" / "Expertengespräche Kreativwirtschaft"
Die Reihe wurde bereits im Winterersemester 2005/2006 unter dem Titel "Aus der asienwissenschaftlichen Praxis" an der Japanologie Frankfurt gestartet und im Sommersemester 2009 als Reihe "Berufliche Perspektiven für Japanologen" fortgesetzt. Die bisherigen Vorträge mit Referenten aus den unterschiedlichsten Bereichen vermittelten ein breites Spektrum von Berufsbildern und möglichen Berufsperspektiven für Studierende unseres Faches.
Für das Sommersemester 2012 ist wiederum eine Fortsetzung der Reihe unter dem oben genannten Titel vorgesehen. Ein erster Vortrag von Anya Schutzbach M.A., Geschäftsführerin der Weissbooks GmbH, die in Frankfurt Japanologie studiert hat, ist geplant für den 11. April 2012 als unser traditioneller Semestereröffnungsvortrag; ferner wird Dirk-Boris Rödel, M.A., der Japanologie in Tübingen studiert hat, am 15. Mai 2012 einen Vortrag halten über seine Ausbildung und sein Tätigkeitsfeld - er ist Chefredakteur der Zeitschriften TätowierMagazin und TattooStyle.

Vorträge im Sommersemester 2012

Vortrag Anya Schutzbach M.A., Geschäftsführerin der Weissbooks GmbH: "Der Billardtisch des Lebens: Von der Japanologie zum Marketing, vom Marketing zur Literatur. Warum man auch als Japanologin einen Literaturverlag gründen kann", 11. April 2012
Vortrag Dirk-Boris Rödel M.A., Chefredakteur der Zeitschriften Tätowiermagazin und TattooStyle: "Tätowierungen in Japan: Recherchen zwischen Yakuza-Halbwelt und urbanen Subkulturen", 15. Mai 2012

Bisher an der Japanologie Frankfurt gehaltene Vorträge

Aktuelle Hinweise auf Praktika oder Stellenausschreibungen mit Japanbezug werden regelmäßig auf dem Japanforum der Japanologie Frankfurt unter der Rubrik "Aktuelles" bekannt gegeben.
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